
Im Rahmen der Qualitätsentwicklung wurden an der 
Realschule Bildungszentrum Seefälle Bonlanden 180 
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 5 bis 10 
(je eine Klasse) zur Hausaufgabenkultur befragt. Par-
allel dazu konnten auch Eltern einen Fragebogen aus-
füllen.

Insgesamt hat die Umfrage eine hohe Zufrieden-
heit mit der Hausaufgabenkultur an unserer Schu-
le ergeben.

Die Auswertung der einzelnen Fragen ergibt für 
Schüler, Eltern und Lehrer die im Folgenden auf-
geführten Tipps zur individuellen Weiterentwick-
lung der Hausaufgabenkultur.
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Die Umfrage zu den Hausaufgaben an unserer Schule 
hat eine hohe Zufriedenheit bei den Schülern und bei 
den Eltern ergeben.

Aufgrund der Auswertung ergeben sich für  
Sie als Lehrer folgende Tipps:

1. Es erscheint sinnvoll, über die Kernfächer hi-
naus auch in den Nebenfächern des Öfteren 
Hausaufgaben zu geben, da die Eltern über-
wiegend der Meinung sind, dass ihre Kinder zu 
wenig Hausaufgaben erhalten.

2. Es ist wichtig, noch konsequenter darauf zu 
achten, dass die Hausaufgaben gemacht wer-
den, da ca. 20% der Schüler angeben, diese nur 
unzureichend angefertigt zu haben.

3. Es ist wichtig, darauf zu achten, dass die Schü-
ler den Hausaufgaben-Planer angemessen füh-
ren. Zudem ist genügend Zeit zum Eintragen 
der Hausaufgaben in den Hausaufgaben-Planer 
zu geben, da 20% der Schüler angeben, den 
Hausaufgaben-Planer nur unzureichend zu füh-
ren.

4. Die Hausaufgaben sollen in das Tagebuch ein-
getragen werden.

Die Umfrage zu den Hausaufgaben an unserer Schule 
hat eine hohe Zufriedenheit bei den Schülern und bei 
den Eltern ergeben.

Aufgrund der Auswertung ergeben sich für  
Sie als Eltern folgende Tipps:

1. Ihre Töchter und Söhne sollten die Hausaufgaben 
möglichst alleine anfertigen. Beschränken Sie sich, 
darauf zu achten, dass die Hausaufgaben sauber 
und gewissenhaft gemacht werden.

2. Achten Sie darauf, dass Ihre Söhne und Töchter 
für die Hausaufgaben und für die Vorbereitung auf 
Klassenarbeiten genügend Zeit einplanen.

3. Die Kultusministerkonferenz empfiehlt als maximale 
Dauer für die Hausaufgaben: 

Klasse 5-6:   90 Minuten,
ab Klasse 7: 120 Minuten.

4. Erfolgreiches Lernen auf Klassenarbeiten beginnt 
mindestens eine Woche vorher.

5. Die Hausaufgaben sollten nachmittags an einem ru-
higen Ort angefertigt werden, an dem Ihr Kind sich 
wohlfühlt und konzentrieren kann.

6. Sorgen Sie bitte dafür, dass Ihr Kind nicht durch 
Computer, Fernsehen, Radio oder Anrufe von Freun-
den abgelenkt wird.

7. Vergewissern Sie sich immer, dass Ihr Kind 
den Hausaufgaben-Planer ordentlich und voll-
ständig führt.

8. Wenn Sie der Meinung sind, dass es bei den Haus-
aufgaben Unstimmigkeiten gibt, wenden Sie sich 
bitte an den entsprechenden Lehrer.

Die Umfrage zu den Hausaufgaben an unserer Schule 
hat eine hohe Zufriedenheit bei euch Schülern und bei 
euren Eltern ergeben.

Aufgrund der Auswertung ergeben sich für 
euch Schüler folgende Tipps:

1. Führe deinen Hausaufgaben-Planer sorgfältig, da-
mit du den Überblick über Aufgaben und Termine 
behältst.

2. Fertige die Hausaufgaben möglichst bald an, 
nachdem du sie erhalten hast.

3. Fertige die Hausaufgaben nachmittags an einem 
ruhigen Ort an, an dem du dich wohlfühlst und 
konzentrieren kannst.

4. Sorge dafür, dass du nicht durch Computer, Fern-
sehen, Radio oder Anrufe von Freunden usw. ab-
gelenkt werden kannst.

5. Erledige deine Hausaufgaben sorgfältig 
und vollständig. Auch wenn es dir schwie-
rig erscheint, versuche es trotzdem. Wenn 
es dir nicht alleine gelingt, hole dir Rat.

6. Denke daran, genügend Zeit für die Hausaufga-
ben und ein erfolgreiches Lernen einzuplanen: Die 
Kultusministerkonferenz empfiehlt als maximale 
Dauer für die Hausaufgaben: 

Klasse 5-6:   90 Minuten,
ab Klasse 7: 120 Minuten.

7. Beginne mindestens eine Woche vorher mit dem 
Lernen auf Klassenarbeiten.
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